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Die
Gemeindezeitung
ist 15 Jahre alt!
Das ist die 75. Folge.

Der Generationenpark
beim alten Schwimmbad
ist fertig. Er wird von alt
und jung sehr gut ange-
nommen. Übrigens: auch
bei der 1. Folge der Ge-
meindezeitung war ein
Kinderspielplatz ein The-
ma.

➤
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Fußballerheim
Die Arbeiten bei der Erweiterung des Fußballer-
heimes schreiten zügig voran. Es entstehen zu-
sätzlich 2 Umkleiden, 1 WC-Einheit, Brauseanla-
gen und ein Lagerraum. Bisher wurden 50.000
Euro verbaut. Der Innenausbau wurde großteils
von den Gemeindearbeitern erledigt. Im Herbst
soll der Anbau benutzbar sein. Eine Überdachung
des Anbaues soll 2006 gemacht werden.

Die Freibahn der Stockschützen wurde überdacht. Die Ge-
samtbaukosten von Euro 48.000,– teilten sich die Gemein-
de (25.000,–) und der Stockschützenverein (23.000,–). Die
Vereinsmitglieder haben mitgearbeitet.

Kalvarienberg Maria Plain
Wie berichtet, wird der schöne Weg entlang der
Kapellen saniert. Mit den Arbeiten wird derzeit
begonnen. Leider muss der Weg während der
Bauarbeiten von Mitte Juli bis Ende Oktober ge-
sperrt werden. Wir bitten um Ihr Verständnis.

Die Planung und Bauleitung obliegt Willi Feldba-
cher.

Die Ausschreibungen haben folgendes Ergebnis
gebracht:

Wege und Stiegen:
1. Wieder, Bergheim € 187.508,–
2. Swietelsky, Salzburg € 197.837,–
3. Doll, Seekirchen € 203.617,–
4. Felbermeyer, Salzburg € 218.760,–
5. Fritz, Wals-Bergheim € 233.417,–

Schlosser:
1. Inanger, Hallwang € 30.018,–
2. Asen, Seekirchen € 38.814,–
nicht angeboten: Neuhofer, Bergheim

Elektriker:
1. Klein, Bergheim € 28.475,–
2. Lechner, Bergheim € 29.996,–
3. Brettfeld, Elixhausen € 32.802,–

In eigener Sache
„Ihre Bürgerinformation der
Gemeinde Bergheim er-

scheint heute zum ersten
Mal.”

So stand es in der Ausgabe
vom Dezember 1990 zu le-
sen. Jetzt, im Juli 2005, er-
scheint die fünfundsiebzigste
Ausgabe – ein stolzes Jubi-
läum.

In all den Jahren hat sich ge-
zeigt, dass unsere Richtlinie,
keinerlei Parteipolitik in der
Zeitung zu wort kommen zu
lassen, von den Bergheimern
als richtig empfunden wurde.
Deshalb werden wir diese Li-
nie auch weiterhin beibehal-

ten, das heißt, wir berichten
über Geschehenes, informie-
ren über Aktuelles und Kom-
mendes.

An dieser Stelle möchte ich
auch allen danken, die an
der Gestaltung „unserer Zei-
tung” mitwirken, vor allem
unserem Redakteur Willi
Feldbacher.

Allen Bergheimern wünsche
ich, dass sie weiterhin Gefal-
len finden an den Informatio-
nen des Bürgermeisters.

Sepp Moßhammer
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Kinderparadies
Bergheim
Zwei neue, große Spielplätze
Spielplatz altes Schwimmbad
Ein Park für jung und alt wurde errichtet. Im vor-
deren Bereich gibt es einen Basketballkorb, eine
Sitzgruppe und ein Volleyballnetz für die Jugend.
Für die Senioren des Altersheimes wurde ein
Rundweg asphaltiert. Er wird bereits stark be-
nutzt. Im hinteren Bereich befindet sich ein Para-
dies für Kinder. Kletterwand, Röhrenrutsche mit
Kurve und, und, und. Schauen Sie mit Ihren Klei-
nen vorbei. Parkplätze sind genügend vorhanden,
über den Fischachtreppelweg ist der Park mit
dem Fahrrad bestens erreichbar.

Dieses riesige Spielgerät können unsere Kinder beim neuen
Spielplatz altes Schwimmbad erkunden. Es spielt einfach al-
le Stücke.

Ausschreibungsergebnisse:
Spielgeräte Spielplatz altes Schwimmbad
1. Schröckeneder, Bergheim € 27.026,–
2. Agropac, Breitenfeld € 32.268,–
3. Maier, Klagenfurt € 33.804,–
nicht angeboten: Schönberger, Bergheim
ausgeschieden: Friedrich, Frohnleiten,
Moser, Thomatal

Spielgeräte Spielplatz Bergxi
1. Agropac, Breitenfeld € 21.556,–
2. Friedrich, Frohnleiten € 35.536,–
3. Schröckeneder, Bergheim € 35.659,–
4. Schönberger, Bergheim € 42.449,–
5. Gestra, Waldneukirchen € 44.638,–
nicht angeboten: Maier, Klagenfurt

Zaun
1. Rondo, Obertrum € 8.868,–
2. Czermak, Wals € 10.223,–

Erdarbeiten
1. Erdtrans, Kasern € 13.421,–
2. Fritz, Wals-Bergheim € 18.386,–
3. Strabag, Thalgau € 20.093,–
4. Held + Francke, Salzburg € 21.385,–
5. Allbau, Salzburg € 22.639,–
6. Teerag-Asdag, Salzburg € 23.161,–
7. Erdbau, Anthering € 23.784,–
8. Swietelsky, Salzburg € 24.187,–
nicht angeboten: Schweighofer, Kasern,
Windhagauer, Radeck.

Wege asphaltieren
1. Fritz, Wals-Bergheim € 16.715,–
2. Strabag, Thalgau € 17.239,–
3. Swietelsky, Salzburg € 17.920,–
4. Held + Francke, Salzburg € 18.148,–
5. Erdbau, Anthering € 18.538,–
6. Teerag-Asdag, Salzburg € 19.382,–
7. Allbau, Salzburg € 20.251,–

Spielplatz Hagenau
Um 4.000 Euro wurden neue Spielgeräte ange-
schafft.

Kindergarten Lengfelden
Um 2.000 Euro wurde ein Steingarten errichtet.

Kindergarten Bergheim
Um 8.000 Euro wurden für den Freiraum neue
Spielgeräte angeschafft.

Spielplatz Moosfeldstraße
Der Zaun und die Tornetze wurden repariert.

Beim Bergxi entsteht derzeit ein großer Abenteuerspiel-
platz. Im Wald wurde eine Mountainbike-Rennstrecke ange-
legt.
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Überdachung Eislaufplatz
Bergxi
Um die Winternutzung des Eislaufplatzes Bergxi
wesentlich zu verbessern erhält er eine Überda-
chung. Aber auch die Attraktivität der Sommer-
nutzung als Miniaturgolfplatz wird wesentlich er-
höht. Vorbei sind dann die Zeiten, wo der Platz
wegen Schlechtwetter nicht benützbar war. Auch
die Pflege des Platzes vereinfacht sich dadurch.

Ausgeführt wird die Überdachung überwiegend in
Holz. Die Außenwände erhalten eine Wandausfa-
chung mit Holzlamellen und sind teilweise öffen-
bar. Die Überdachung wird mit einer Überspan-
nung mit der Wärmehalle verbunden.

Die Gesamtbaukosten belaufen sich auf ca. €
350.000,–. Die Finanzierung ist durch die Inves-
titionszuwachsprämie gegeben.

Baumeister
1. Wieder, Bergheim € 45.352,–
2. Fritz, Wals-Bergheim € 45.721,–
3. FLW, Bergheim € 51.296,–

Dachdecker- und Spengler
1. Bedachung, Salzburg € 26.704.–
2. Powolny, Wals € 27.872,–
3. Kreiseder, Elixhausen € 40.521,–
4. Auarex € 46.776,–
5. Fischer, Nußdorf € 72.215,–

Dachentwässerung
1. Feldinger, Wals € 4.528,–
2. Vitzthum-Lebeda, Bergheim € 4.720,–
3. Kreiseder, Elixhausen € 7.277,–
4. Huber, Bergheim € 7.576,–

Elektriker
1. Lechner, Bergheim € 52.588,–
2. Klein, Bergheim € 55.174,–

Holzbau
1. Schober, Friedburg € 1 86.402,–
2. Hutterer, Straßwalchen € 21 9.169,–
3. Holweg € 226.123.,–
4. Burgschwaiger € 232.236,–
5. Hofer € 261.372,–
6. Oitner, Perwang € 283.545,–

So soll unser neuer Eislaufplatz im Herbst aussehen:

Wer denkt jetzt schon an der Winter? Die Gemeinde schon.
Der Eislaufplatz wird derzeit überdacht.
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Bei dieser Eisenbahnkreuzung beim Bergheimer Lokalbahn-
hof gibt es fast täglich Stürze von Radfahrern. Sie wurde in
den letzten Tagen entschärft. Euro 3.000 übernahm die Lo-
kalbahn, Euro 2.400 die Gemeinde Bergheim.

Lokalbahnhof Bergheim
Derzeit wird ein neuer Bahnhof geplant.

Maria Plain
Der alte Parkplatz direkt bei der Kirche wurde er-
neuert. Das ganze Gelände rund um die Kirche ist
damit schön gestaltet. Die Kosten dafür wurden
vom Stift St. Peter übernommen.

Ausschreibungsergebnis:
1. Fritz, Wals-Bergheim € 54.896,–
2. Swietelsky, Salzburg € 59.648,–
3. Strabag, Thalgau € 62.483,–
4. Allbau, Salzburg € 66.330,–
5. Teerag-Asdag, Salzburg € 66.703,–
6. Erdbau, Anthering € 67.400,–

Das Gelände um die Wallfahrtskirche Maria Plain wurde
vom Stift St. Peter um 40.000 Euro schön gestaltet.

Um 70.000 Euro
wird bei der Kreu-
zung Fischachstra-
ße - Binderweg eine
neue Bushaltestelle
mit Wartehaus ge-
baut. Gleichzeitig
wird die Fischach-
straße abge-
schwenkt. Damit
wird die Ausfahrt
aus dem Binderweg
wesentlich erleich-
tert.



Asphaltierungen
Derzeit werden im Gemeindegebiet wieder meh-
rere Straßen neu asphaltiert: Langwiesweg, Git-
zenweg, Plainbachstraße, Winding, Weg zum Lo-
kalbahnhof Bergheim, Mitterfeld, Plainwiesen-
weg (im Herbst), div. Kleinigkeiten

Ausschreibungsergebnis:

1. Fritz & Co, Wals-Bergheim € 155.924,00

2. Strabag, Thalgau € 164.070,00

3. Allbau, Salzburg € 1 67.120,00

4. Teerag-Asdag, Salzburg € 175.764,00

5. Swietelsky, Salzburg € 175.950,00

6. Erdbau, Anthering € 179.696,00
7. Held + Francke, Salzburg: nicht angeboten

Die Asphaltierer sind bei uns. Im Gesamten gibt die Ge-
meinde für Straßensanierungen heuer 400.000 Euro aus.
Das ist sehr viel.

Viele kleine Verbesserungen wurden ge-
macht:
Zollhausweg: neue Abflussrinne
Ableitenweg: neue Abflussrinne
Hocheggweg: neuer Regenkanal
Voggenberg: neuer Schacht
Voggenbergstraße: Kanalreparatur
Tennweg: Durchlass erweitern,

Asphalt ausbessern
Lengfelden: Granitsteine ausfugen
Furtmühlstraße: Hydrant erneuern
Moosfeldstraße: Leitschiene sanieren
Siggerwiesen: Künette sanieren
Ehrenbachstraße: Asphaltmulde

6 BAU

Um ca. 10.000 Euro wurden die Straßenmarkierungen im
ganzen Gemeindegebiet nachgezogen. In Kirchfeld wurde
ein neuer Schutzweg markiert.

Neue Brückengeländer
Bei 6 Brücken werden heuer die Geländer erneu-
ert.

Ausschreibungsergebnisse:

1. Inanger, Hallwang € 23.688,–

2. Pongruber, Elixhausen € 24.387,–

3. Neuhofer, Lengfelden € 25.716,–

4. Asen, Seekirchen € 30.372,–

Unser Kompostplatz im Bergheimer Ortsteil Viehausen
platzt aus allen Nähten. Er muss im Sommer erweitert wer-
den. Laut Betreiber Johann Gierlinger nutzen viele Berghei-
mer die Möglichkeit, Grünabfälle abzugeben und Gratis-
kompost abzuholen.

Friedhof
Im Friedhofgelände soll noch heuer ein Geräte-
schuppen für die Utensilien unseres Totengräbers
Franz Schwab gebaut werden.
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Wasserleitung Maria Sorg
Von Lengfelden bis Maria Sorg wurde eine Was-
serleitung gebaut. Da gemeinsam mit einer neu-
en Telekomleitung gebaut wurde und unser Was-
sermeister Paul Breitfuss die Installationsarbei-
ten gemacht hat, konnten mit Euro 25.000,-- die
Baukosten gering gehalten werden.

Für Hochwasserschutzanlagen entlang der Westbahn wur-
de ein Vorprojekt erstellt. Derzeit wird über die Finanzie-
rung verhandelt.

Rad WM in Bergheim
Die Radweltmeisterschaft, wo im nächsten Jahr
1/4 Million Zuseher erwartet werden, führt auch
mehrmals durch unsere Gemeinde. Die Rennfah-
rer kommen aus Elixhausen und fahren über
Lengfelden, die Alte Mattseerstraße, Moosfeld-
straße, Carl-Zuckmayr-Straße und Kasern in die
Stadt. Dafür müssen wahrscheinlich die Baumax-
kreuzung umgebaut und die Straßen saniert wer-
den.

Immer wieder Vandalismus. Das war einmal ein schöner
Baum am Plainberg.

Die Plainstiege vom Handelszentrum nach Maria Plain soll
grundlegend erneuert werden. Derzeit wird im unteren Be-
reich asphaltiert und oben neue Stufen mit einem Geländer
gebaut. Die Hauptstiege soll 2006 erneuert werden.

Um 25.000 Euro wurde von Lengfelden bis Maria Sorg eine
neue Wasserleitung gebaut.
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Im St. Georgs-
haus geht´s
rund!
Am 26. April besuchten 12
SchülerInnen der Haupt-
schule Bergheim mit ihrer
Lehrerin Frau Leitner das
St. Georgshaus.
Am Programm standen Ke-
geln, Erzählrunden, Ge-
dächtnistraining und Spiele.
Den Bewohnern sowie den
Kindern machte die gemein-
same Stunde viel Freude.
Ein neuerliches Treffen im
Herbst ist geplant.

„Königin mit Rädern untendran”
Theateraufführung. Lachen, Kichern, spontane
Zurufe, Raten von Operettentiteln, Betroffenheit,
Berührung und Erleichterung und ein gemeinsa-
mes "Happyend" - das waren die Reaktionen der
Ehrengäste einer ganz besonderen Premiere. Der
Premiere des Theaterstücks "Königin mit Rädern
untendran". Die Ehrengäste waren die Bewohner-
Innen und Gäste des Seniorenzentrums St. Ge-

org. Das Stück war kein gewöhnliches Theater-
stück, sondern wurde speziell für BewohnerInnen
von Seniorenheimen entwickelt.

Muttertagsfeier
Diese fand am 8. Mai mit dem Harfenduo Delia,
zwei jungen Mädchen aus Elixhausen (Elisabeth
Riebler u. Tanja Gahr) statt.

Neue
Freiflächen für
Heimbewohner
Hinter dem Haus (im
Schatten) wird anstatt
der Asphaltfläche eine
Wiese mit Wegen ge-
baut und ein Baum ge-
pflanzt Beim neuen
Spielplatz im Bereich
des alten Schwimmba-
des wurde ein Weg as-
phaltiert, damit die al-
ten Leute dort spazie-
ren gehen und den Kin-
dern beim Spielen zu-
schauen können. Beide
Maßnahmen kosten
30.000 Euro.Die Hauptschule Bergheim zu Gast im Seniorenheim.

Theater im St. Georgshaus.
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Volksschule
Der vorjährigen 4B Klasse mit ihrer Lehrerin Son-
ja Winkler wurde am 17. Juni in der Raiffeisen-
bank Bergheim eine Förderung für „Bundesland
Salzburg” erleben überreicht. 

Die Projektpräsentation zeigte eindrucksvoll die
Reise der Klasse durch das Salzburger Land, das
Erleben von Geschichte, Brauchtum und Gegen-
wart. Auf der Homepage der Volksschule Berg-
heim http://www.vs-bergheim.salzburg.at/ findet
man eine interessante und detaillierte Projektin-
formation.

Die 4B Klasse der Volksschule Bergheim erhielt eine Förde-
rung für das Projekt "Bundesland Salzburg erleben".

neu in Bergheim
Was Hänschen nicht lernt ...

Sprachen (lernen) an der Volkshochschule in
Bergheim

Obwohl es die Volkshochschule in Bergheim erst
seit einigen Monaten gibt, ist diese bereits heute
ein Fixpunkt in der Bildungslandschaft der Ge-
meinde. Ein besonderes Highlight im Angebot
der VHS stellen die Fremdsprachen für Kinder
dar.

Bei den Volksschülern stießen die Englischkurse
auf reges Interesse. Insgesamt 36 Kinder besuch-
ten bisher Englisch 1 und Englisch 2. Kleine Grup-
pen, tolle Bücher, attraktive Musik und Videos
machten Englisch für Kinder interessant und ver-
führten zu einem spielerischen Umgang mit der
neuen Sprache. Die Kids waren mit Spaß und gro-
ßem Einsatz dabei und konnten viel Neues erler-
nen.

Jeder weiß, wie wichtig Fremdsprachen für die
kommende Generation sein werden. Daher gab
es für Hauptschüler, ergänzend zum regulären
Englischunterricht, den Kurs Italienisch 1. Auch
dieses Angebot der Volkshochschule war ein vol-
ler Erfolg (14 Kinder nutzen das Angebot) und
wird im kommenden Semester fortgesetzt.

Kursleiterin Anna Vaughan (Native Speaker) mit den Kin-
dern des Kurses Englisch 1.

Hauptschule
In den letzten Wochen wurden die Zäune und
Netze bei der Schulsportanlage saniert.
Die Arbeiten wurden ausgeschrieben.

Ergebnis:

1. Rondo, Obertrum € 3.413,–
2. Czermak, Wals € 4.511,–

In den Sommerferien werden die WC-Anlagen im
Keller und im Obergeschoss erneuert.
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Florianifeier 2005
Fahnenweihe
Am 23. April 2005 fand die alljährliche Floriani-
feier der Feuerwehr Bergheim statt. Die Be-
sonderheit dieser Florianifeier war, dass die neu
angeschaffte Vereinsfahne eingeweiht wurde. Die
neue Fahne löst die alte aus dem Jahr 1914 ab,
deren Zustand sehr schlecht war. Als Fahnenmut-
ter konnte Silvia Gmachl gewonnen werden. Die
Fahnenpatinnen sind Gertraud Hutzinger, Maria
Frauenlob und Monika Unger. Pfarrer Felix Kö-
nigsberger weihte die neue Fahne in der Pfarrkir-
che Bergheim. Es folgte eine Heilige Messe. Im
Festsaal wurde die Florianifeier 2005 offiziell von
OFK Reiter eröffnet. Die FF-Bergheim durfte sich
über die Überstellung von 11 Kameraden in den
aktiven Feuerwehrdienst freuen. Unter ihnen be-
fand sich auch unser Feuerwehrarzt Dr. Ernst
Bliem.

Bürgermeister Moßhammer ist Ehrenmitglied der Feuer-
wehr.

Auch heuer gab es wieder zahlreiche Auszeich-
nungen und Beförderungen, so wurde unser Bür-
germeister Ing. Josef Moßhammer zum Ehrenmit-
glied ernannt. Es ist dies die höchste Auszeich-
nung, welche innerhalb einer Feuerwehr verliehen
werden kann.

Danach folgte noch die Ernennung von Dr. Bliem
zum Feuerwehrarzt.

Beendet wurde die Florianifeier mit den Anspra-
chen der Ehrengäste.

Fischacher Dorffest 2004
Der Erlös des Fischacher Dorffestes, das von der
Bergheimer Feuerwehr organisiert wird, wurde
für die Sanierung des Kalvarienberges in Maria
Plain gespendet. Johann Reiter, Johann Hutzin-
ger und Johann Berger überreichten an Touris-
musverbandsobmann Hans Moßhammer die
Spende in der Höhe von 1.500 Euro.

Die Delegation des Fischacher Dorffestes bei der Übergabe
der Spende!

Die neue Fahne der FF-Bergheim.

Der Festsaal war bis auf den letzten Platz gefüllt!
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Sport
Zweigverein AktivFit:

Großen Anklang fand das in Bergheim erstmalig
durchgeführte Pilates-Training. Unter der Leitung
von Sylvia Schönegger gelang es einer Gruppe
von 4 Männern und 20 Frauen, ihrem Körper Gu-
tes zu tun. Dabei ging es um Körperkraft, Be-
weglichkeit und Haltung, verbunden mit Konzen-
tration, Koordination, Atmung und Entspannung.
Zielstrebig wurde das Powerhouse - die Muskula-
tur rund um die Wirbelsäule - gekräftigt und ge-
dehnt. Aufgrund der großen Nachfrage wird der
Kurs voraussichtlich im Jänner 2006 wiederholt.
Voranmeldung per e-mail an: sylvia.schoeneg-
ger@gmx.at.

Zweigverein Stockschützen:
Unsere Bergheimer Damenmannschaft mit Maria
Feldbacher, Maria Schwab, Luise Hutzinger und
Kathi Schrimbrand errangen bei den Landesmeis-
terschaften der Damen im Stockschießen den
hervorragenden 4. Platz in der höchsten Spiel-
klasse.

Erfolgreiche Bergheimer Stockschützinnen.

Zweigverein Fußball:
Die Saison 2004/2005 ist abgeschlossen. Erfolg-
reich wie schon lange nicht mehr. Die Kampf-
mannschaft erreichte mit dem Vize-Meistertitel
eine der besten Platzierungen in der Vereinsge-
schichte. Umso schöner, dass dieser Erfolg, vor al-
lem, mit Spielern aus dem eigenen Nachwuchs-
bereich, erzielt wurde. Der Altersdurchschnitt lag
in vielen Spielen bei 19 Jahren. Vor 4 Jahren hat
man begonnen gezielt auf die Jungen zu setzen.
Jetzt erkennen alle, dass dies der einzige und
richtige Weg war.
Die 1-b-Mannschaft wiederholte ihren Meisterti-
tel vom Vorjahr und die U17 wurde in der höch-
sten Nachwuchsliga Salzburgs Vize-Landesmeis-
ter. Durch eine umstrittene Schiedsrichterent-
scheidung verloren sie durch ein Tor in der 95.
Minute gegen Wüstenrot Salzburg mit 1:0 und
dadurch auch den Landesmeistertitel. Abgerun-
det werden die Erfolge mit einem 5. Platz der
U15. Die U13 wurde 5. und die U11 schloss auf
Platz 6 ab. Die kleinsten, U9 konnten im Frühjahr
zwei Turniere gewinnen. Somit sind wir in den
obersten Altersgruppen top in Salzburg.
Ein voller Erfolg war das 40 Jahr-Jubiläum. Ge-
samt nahmen 38 Mannschaften aus Österreich
und Deutschland teil. Weiters gab es noch ein
Prominentenspiel und zur Krönung die Verlosung
des Gewinnspieles, wo ein junger Bergheimer den
Hauptpreis, einen Ford Ka, im Wert von knapp
11.000 Euro gewann.

Beim 40jährigem Jubiläum unseres Fußballvereines wurden
2.580 Euro den Clowndoctors übergeben.
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Hans Moßhammer, Plainwirt in Bergheim, erhielt von Lan-
deshauptfrau Gabi Burgstaller das Silberne Ehrenzeichen
für Verdienste um die Republik Österreich. Er ist der Leiter
der Heiligen Land Kommission des Ritterordens vom Heili-
gen Grabe zu Jerusalem. Moßhammer bekam diese hohe
Auszeichnung für sein großes soziales Engagement im Be-
reich von Fördermaßnahmen für arme Familien. Außerdem
ist der Plainwirt Obmann des Bergheimer Tourismusver-
bandes und kümmert sich enorm um Maria Plain. Wir gra-
tulieren zu dieser Auszeichnung.

Bei der wöchentlichen Fernsehsendung "Erfolg" gewann
Maria Breitfuß aus Voggenberg ein Sparbuch mit 100 Euro
Einlage.

Großer Erfolg für Bäckerei
Rößlhuber

Die Bäckerei Rößlhuber produziert beste Produkte.

Die Bundesinnung der Bäcker und Konditoren
und Raiffeisen Oberösterreich initiierten einen
Wettbewerb für Bäckereien und Konditoreien um
die goldene Breze.

Eine unabhängige Jury beurteilte sämtliche be-
triebliche Daten. Z. B. Produkte-Vielfalt, Qualität,
Wirtschaftlichkeit, mysterie Shopping und viele
Dinge mehr. Dabei ging die Bäckerei Rößlhuber
unter 350 Teilnehmern als Salzburger Landessie-
ger der Kategorie 1 (bis 5 Verkaufsstellen) her-
vor.

Roland Jegle von der
Unterfeldstraße spondier-
te am 13. April an der Uni
Salzburg zum Magister
der Philosophie.

Annabell Eder aus Sigger-
wiesen spondierte am 16.
Februar an der NAWI Salz-
burg mit Auszeichnung zu
Mag. rer. nat.
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Ehrungen
Am 31. Mai 2005 fand im Gasthof Maria Plain die Ehrung

ausgeschiedener Gemeindevertretungsmitglieder statt:

Silbernes Ehrenzeichen der Gemeinde
Bergheim:

Johann Gierlinger
GV 1989-1994
GR 1994-2004.

Richard Lindner
GV 1989-1999
GR 1999-2004.

Christian Pongruber
GV 1989-1994
GR 1994-2004.

Peter Aigner
GV 1989-2004.

Med.-Rat Dr. Franz Rößlhuber
GV 1989-2004, GR 1997-1999

Goldenes Ehrenzeichen der Gemeinde
Bergheim:

NR a.D. Hermann Böhacker
Gemeindevertreter von 1974 bis 1984, Gemein-
derat von 1984 bis 1990 und 1999 bis 2004.

Karl  Burghofer
GV 1994-2004

Georg Rußbacher
GR 1989-1994
GV 1994-2002

Ehrenzeichen der Gemeinde Bergheim:
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Hochzeiten:
Dürnberger Alexander und
Meitz Nicole, Siggerwiesen.

Mag. rer.net Lackner Markus
und Mag. Skopek Martina,
Kirchfeld.

Yarcin Hasan und Mayer Ver-
ena, Dorfstraße.

Wind Andreas und Zurzinov
Desanka, Plainbergweg.

Geburten
Valentin der Gerlinde und des
Martin Glasl, Gastagweg.

Raphael der Manuela und des
Ingo Jäger, Kasern.

Patricia der Caroline Krainz
und des Robert Baumann,
Gangsteig.

Matej der Jela und des Ante
Kristic, Leichartingweg.

Linda der Ursula und des Hel-
mut Spreitzer, Binderweg.

Cornelia der Ingrid und des
Thomas Strasser, Viehausener-
straße.

Fabian der Anna-Maria Winkl-
hofer und des Gerhard Bai-
scher, Grafenholzweg.

Linda der Betina und des Ralf
Affenzeller, Furthmühlstraße.

Maria der Irmgard Voggenber-
ger und des Christian Aichried-
ler, Hintergitzenweg.

Todesfälle:
Maria Gradl, 1917, verst.
25.5.2005, Voggenbergstraße.

Manfred Kain, 1952, verst.
11.3.2005.

Karoline Meckel, 1918, verst.
26.3.2005, Furtmühlstraße.

Rudolf Radacher, 1916, verst.
15.3.2005, Furtmühlstraße.

Elisabeth Radauer, 1909,
verst. 18.4.2005, Radecker-
weg.

Juliane Spatzenegger, 1920,
verst. 22.2.2005, Muntigl.

Eleonore Berger, 1928, verst.
14.6.2005, Furtmühlstraße.

Franziska Lobmair, 1920,
verst. 17.6.2005, Furtmühlstra-
ße.

Gertrude Schmitzberger,
1918, verst. 17.6.2005, Furt-
mühlstraße.

Ingemar Zotter, 1978, verst.
17.6.2005, Hintergitzenweg.

Gratulationen:
Bei einer Feier im Gemeinde-
amt gratulierte Bürgermeister
Moßhammer mehreren Berg-
heimern zum 75. Geburtstag
und zur Goldenen Hochzeit.

Dopf Margaretha, Fischach-
straße.

Rauchenzauner Otto, Furt-
mühlstraße.

Oberholzer Johann, Siggerwie-
sen.

Amminger Erika, Kirchfeld.

Staudinger Alois, Gastagweg.

Gutschelhofer Katharina,
Kirchfeld.

Gmachl Franz, Dorfstraße.

Nußbaumer Aloisia, Xanten-
weg.

Gmachl Johanna, Bodenleiten-
weg.

Hackstock Andreas, Daxfeld.

Haraschta Gertrude, Pfarr-
weg.

Hutzinger Ermelinde, Furt-
mühlstraße.

Plank Franz und Maria, Mit-
terwaldweg.

Plamberger Friedrich und Do-
rothea, Kirchfeld.

Gangl Johann und Rosina, Au-
weg.

Krieg Johann und Anna, Mühl-
bachweg.

Diese Bergheimer feierten ihren 75. Geburtstag bzw. die Goldene Hochzeit.
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Dringend: Sträucher am
Straßenrand zurückschneiden!
Schneiden Sie Äste von Bäumen und Sträuchern,
die in die Straße hineinragen unbedingt zurück!
Sie sind als Grundstücksbesitzer verantwortlich,
wenn es entlang der Grundstücksgrenze auf-
grund hereinhängender Äste zu Unfällen oder Be-
schädigungen kommt.

Die Äste weit genug und mindestens eine LKW
Höhe zurückschneiden. Besonders die Autos der
Müllabfuhr haben aufgrund ihrer Größe Proble-
me mit der Durchfahrt. Eine sorgfältige Entlee-
rung der Abfalltonnen kann ansonsten nicht mehr
gewährleistet werden.

An vielen Stellen ragen Äste von Bäumen und Sträuchern
sehr weit in die Straße hinein. Schneiden Sie solche Äste so-
bald wie möglich – zumindest eine LKW-Höhe – zurück.

Rasenschnitt in die Biotonne
oder richtig kompostiert
Häufig wird Rasenschnitt einfach an Uferbö-
schungen oder in Waldstücken abgelagert. Dies
ist keine ordnungsgemäße Entsorgung und nicht
zulässig! Rasenschnitt muss entweder auf dem
eigenen Grundstück kompostiert oder über die
Biotonne entsorgt werden.

An Bachufern deponierter Rasen- oder Strauch-
schnitt wird bei stärkeren Regenfällen wegge-
schwemmt und kann zu Verklausungen führen.

Neue Sonnwend-Eiche gesetzt
Mitglieder der Jungen ÖVP haben Anfang Mai ei-
ne neue Sonnwend-Eiche gepflanzt. Der beste-
hende Baum ist leider langsam abgestorben und
musste gegen einen neuen Baum ersetzt werden.

Unter großen Mühen setzten Mitglieder der jungen ÖVP die
neue Sonnwend-Eiche. Vielen Dank allen Beteiligten.

Strommessgerät
Mit diesem Messgerät kön-
nen Sie den genauen Strom-
verbrauch all Ihrer Geräte –
auch von Geräten die im
Stand-by Modus geschalten
sind – messen. Sie können es
im Gemeindeamt bei Frau
Mag. Schnell ausleihen.

UMWELTINFORMATION

Biotonne wöchentlich entleert: heuer erstmalig verlängert bis September!
Von Juli bis September wird die Biotonne jede Woche entleert. Stellen Sie die Tonnen rechtzeitig be-
reit, damit sie auch wirklich entleert werden können.

Verwenden Sie Papier zum Vorsammeln der Bioabfälle und waschen Sie von Zeit zu Zeit die Bio-
tonne aus. Sie reduzieren damit Geruchsbelästigungen.
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Eltern-Kind-Gruppe
im Mehrzweckhaus
Seit 1987 steht im Mehrzweckhaus die Eltern-
Kind-Gruppe interessierten Familien offen. Geför-
dert von der Gemeinde und in Zusammenarbeit
mit dem katholischen Bildungswerk hat sich die-
se Einrichtung bewährt. Kleinkinder lernen in an-
regendem Umfeld Spielkameraden kennen. Eine
Kindergärtnerin sorgt für Spiel-, Lied- und Bastel-
ideen. Mütter, Väter oder Großeltern tauschen in
gemütlicher Atmosphäre Erfahrungen aus, be-
sprechen Probleme und haben Gelegenheit, sich
näher kennen zu lernen.

Neuanmeldungen sind jederzeit bei Frau Renate
Reutterer möglich: Tel.: 0662/46 15 89 oder pe-
ter.reutterer@aon.at. Der Gemeinde Bergheim,
dem Eltern-Kind-Zentrum, dem Familienreferat
des Landes ein herzliches Dankeschön im Namen
aller Beteiligten!

Die Eltern-Kind-Gruppe im Mehrzweckhaus.

Pfadfinder
In nur knapp 2 Stunden sammelten 25 Kinder
über 20 große Müllsäcke voll Abfall in der Fisch-
ach-Au: neben dem "normalen" Müll, wie Plastik-
folien, Flaschen, Styroporreste, etc. entsorgten
sie auch einen Autoreifen und Reste eines Kühl-
schrankes, die irgendjemand im Wald deponiert
hatte. Alles wurde zum Pfadiheim geschleppt,
von wo es die Gemeindearbeiter nach Siggerwie-
sen verfrachteten. 

Besten Dank den Bergheimer Pfadfindern. Sie haben im
Frühjahr die Fischach gerreinigt.

Eltern-Kind-Treff
im Seniorenzentrum
Die Gruppen beginnen wieder im September. Es
sind nur mehr wenige Plätze frei!

Auskunft und Anmeldung: Alexandra Wimmer,
Tel. 0650/452 55 20.

Am 22. Juni 2005 wurden die Schülerinnen und Schüler der
4. Klassen der Volksschule Bergheim aufgrund ihrer erfolg-
reich bestandenen Fahrradprüfung mit gut sichtbaren
“Raiffeisen-Club-Warnwesten” ausgestattet.
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Trinkwasser - Information
Aufgrund der zahlreichen Anfragen über die Wasserqualität geben wir Ihnen die wichtigsten Parame-
ter bekannt:

Gesamthärte °dH Nitrat

Ist-Wert Höchstwert
Brunnenwasser 22,7 8,9 mg/l 50 mg/l
Schienenwasser 9,4 4,8 mg/l 50 mg/l

Gesamtkohlenwasserstoffe (Mineralölsubstanzen) konnten nicht nachgewiesen werden (<0,05 mg/l).
Mit Mischwasser 16-18 °dH (eigener Brunnen - Wasserschiene) werden Bergheim, Fischach, Hagenau,
Voggenbergsiedlung und die Schlachthofsiedlung versorgt. Mit Schienenwasser, und damit dem Vor-
teil einer niedrigen Wasserhärte, werden Lengfelden, Lengfelden-Siedlung, Radeck, Kasern und Gitzen
versorgt.

Trinkwasser ist ein Lebensmittel! Bitte gehen Sie damit sparsam und sorgfältig um!

Wohnbau für Bergheimer
In schönster Lage errichtet die Gemeinde Berg-
heim in den nächsten Jahren Reihenhäuser und
Eigentumswohnungen. Interessierte junge, wach-
sende Bergheimer Familien (sie müssen seit mind.
5 Jahren den Hauptwohnsitz in Bergheim haben)
werden eingeladen, sich im Gemeindeamt zu mel-
den.

Grabungen in Bergheim
Auf Bergheimer Straßen müssen die Gemeinde-
bürger heuer mit vielen Baustellen rechnen. 

Wenn Sie einmal warten müssen und sich recht är-
gern, bedenken Sie bitte, dass das alles für Sie ge-
macht wird.

Gemacht wurden bereits:
Telefonkabel (Telekom)
Maria-Sorg-Straße, Xantenweg, Langwiesweg.

Kabel TV und Internetkabel (Sbg. AG)
Hagenaustraße, Plainwiesenweg, Gehsteig L 118
(Hagenau) Voggenberg (ganze Dorf), Wolfauweg,
Muntigl.

Entgegen dem allgemeinen Trend, dass Ge-
meinden wenig investieren, baut Bergheim
auch heuer wieder viel für Sie.

Folgende Straßen werden derzeit teilweise saniert
bzw. erneuert:

Plainbergweg, Plainwiesenweg, Langwiesweg,
Weg zur Lokalbahn, Gitzenweg, Windingstraße,
Plainabchstraße.

Div. Ausbesserungen.

Plainstiege.

Alle Straßenmarkierungen.

Kanal
Auch unser Kanal ist in die Jahre gekommen, in
den letzten Wochen wurde er saniert. Dies koste-
te ca. € 30.000,–. Beauftragt wurde die Firma
Felbermayr aus Salzburg.

Aufgegraben wurden:
Gitzenweg, Langwiesweg, Daxfeld, Kasern, Furt-
mühlstraße, Viehausenerbauer, Ableitenweg.

An vielen weiteren Stellen wird die Kanalsanie-
rung von innen aus (mit Robotern) gemacht.

Vermessungen
Im Gemeindegebiet sind derzeit Geometer unter-
wegs. Sie vermessen im Auftrag der Telekom
Austria alle Telefonleitungen und erstellen Be-
standspläne. Grabungen erfolgen dabei keine.
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Wald- und Wiesenwochen am
Bauernhof
Wenn Sie für Ihr Kind oder Enkelkind eine Kin-
derbetreuung suchen oder ihm in den Sommerfe-
rien eine Woche Abenteuer schenken möchten,
dann sind Sie hier richtig! Qualifizierte und er-
fahrene Kinderbetreuerinnen erkunden mit der
Kindergruppe in Oberndorf einen Bauernhof und
seine Umgebung. Kinder zwischen 6 und 10 Jah-
ren entdecken durch kreative und lustige Spiele
die Erlebniswelt der Natur. Kreatives Werken mit
Naturmaterialien, Geschicklichkeits- und Ballspie-
le, sowie Kochen sind nur Teile des Wochenpro-
grammes.

Termine: Sommerferien 2005
1. Woche: 18. - 22. Juli 2005
2. Woche: 29. August - 2. September 2005 
3. Woche: 5. - 9. September 2005 
Zeit: Montag bis Freitag jeweils von 9 bis 17 Uhr. 
Anmeldung: Elisabeth Buchwinkler
Tel/Fax: 06272/6558.

Beitrag pro Woche: für ein Kind € 120,–

Feriencamps
für Jugendliche
Die Action Company der Sportunion veranstaltet
im Mölltal/Kärnten in den Sommerferien für Ju-
gendliche im Alter von 11 bis 17 Jahren echte
Power-Ferien. Für unternehmungslustige Teens
sind diese Camps ein absoluter Volltreffer. Ju-
gendliche erleben hier ihren Urlaub einerseits als
"Action-total" und andererseits als angenehme
Entspannung. Reiten, Rafting, Mountainbike,
Bungee-Running, Soap-Football, Bridge-Swinging,
Canyoning, Golf, Inlineskaten und viele Trend-
sportarten sind die Zutaten für den aufregenden
Fun-Cocktail. Nach dem Sport bieten die Camps
ein umfangreiches Freizeitpaket: Ein fetziges Rah-
menprogramm mit Bodypainting, Disco, Lager-
feuer und Showprogramm machen die Camps un-
vergesslich.

Es gibt 4 Arten von Camps:
Action-Camps: Termine: 10. bis 16. Juli, 16. bis
22. Juli, 22. bis 28. Juli.
Fun-Camps: Termine: 10. bis 16. Juli, 22. bis 28.
Juli.

Englisch-Camp: 16. bis 22. Juli.

Abenteuercamp: 21. bis 27. August.

Die Pauschalpreise betragen 230 Euro für das
Abenteuercamp, 290 Euro für die Fun-Camps,
390 Euro für die Action-Camps, 345 Euro für das
Englischcamp.

Anmeldung und nähere Informationen: Mag.
Herbert Lientschnig, Tel. 0664/341 28 15
oder www.actioncamps.at.

Ende Mai fanden in Maria Plain die Rossererwallfahrt und
ein ORF-Radiofrühschoppen statt. Bei schönstem Wetter ka-
men ganz viele Besucher nach Maria Plain. Im Bild segnet
der Plainsuperior Pater Winfried ein Pferdegespann.

Veranstaltungen

16. Juli: 30 Jahre Tennisclub Bergheim

31. Juli: 16.30 Uhr,
Vorplatz Gemeindeamt:

Straßentheater:
Das Mädel aus der Vorstadt.

6.u.7. Aug.: Feuerwehrhaus Muntigl:
Muntigler Dorffest.

20. Aug.: 20 Uhr: Stockschützenhalle: 
Discoparty der JVP
mit DJ-Team

18. Sept.: Flohmarkt des FC Bergheim.
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SVB-Turnier in Bergheim
Der Betriebsrat der Sozialversicherungsanstalt
der Bauern veranstaltet jährlich für alle Mitarbei-
terInnen ein sportliches Turnier mit folgenden
Disziplinen: Tennis, Fußball, Stockschießen, Be-
achvolleyball. War man im vorigen Jahr in Kärn-
ten zu Gast, war heuer turnusmäßig Salzburg an
der Reihe. Im Organisationskomitee stand man
vor der Aufgabe die Wettkämpfe und das Rah-
menprogramm für die 300 TeilnehmerInnen aus
ganz Österreich durchzuführen. Kontakte mit
dem TSU Bergheim unter dem Obmann Hannes
Schrittesser ergaben, dass die Wettkämpfe in
Bergheim durchgeführt werden konnten. Die
Spiele fanden am 3.6.2005 statt. Die Teilnehme-
rInnen übernachteten in und um Bergheim. Allein
die Übernachtungskosten für die 2 Nächte belie-
fen sich auf 20.000 Euro. Unter der Leitung vom
TSU Obmann Schrittesser beteiligten sich die
Sektionen Fußball, Tennis, Volleyball und
Stockschießen an der Organisation. Alle Teilneh-
merInnen waren von der Organisation und den
Sportstätten, die wir hier in Bergheim haben, be-
geistert und bedankten sich bei allen aufs Herz-
lichste, die für das Gelingen mitgeholfen haben.
Besonders bei den engagierten Mitgliedern des
TSU Bergheim. Um etwaige Missverständnisse zu
vermeiden, legen die Organisatoren Wert auf die
Feststellung, dass das ganze Turnier ausschließ-
lich privat finanziert wurde.

Die Volleyballmannschaft aus Vbg., Stmk. und Tirol sind
sich offenbar nicht einig.

Neue Krimis in der Bücherei
Arnaldur Indridason,
Jahrgang 1961, ist
ein Autor aus einem
Land, in dem es im
Schnitt nur 4 Mord-
fälle pro Jahr gibt: Is-
land. Seine Krimis
Nodermoor, Todes-
hauch, Menschen-
söhne usw. verspre-
chen Hochspannung
pur.

Felicitas Mayall: Schon
der erste Roman "Die
Nacht der Stachelschwei-
ne" der deutschen Schrift-
stellerin wurde von der
Presse begeistert aufge-
nommen. Nahtlos an den
Erfolg anschließen kann
sie mit einer weiteren Ge-
schichte um das unschlag-
bare Ermittlerduo Gott-
berg & Guerrini.

Der kürzlich erschienene Roman "Der vierzehnte
Stein" von Fred Vargas hat jetzt schon den Ruf ei-
ner ihrer besten zu sein. 

Projekte der Bücherei laufen in der Volksschule
Bergheim und im Seniorenheim St. Georg.

Achtung!
Geänderte Öffnungszeiten in den Ferien;
Di: 11-13 Uhr
Do: 15-19 Uhr

Lärmschutz Rauhleiten
und Radeck
Derzeit wird vom Land geplant. Wir haben die Zu-
sage hoher Landesbeamter, dass heuer noch ge-
baut wird. Wir werden sehen, was diese Zusagen
wert sind!
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Förderungen in der Gemeinde Bergheim:
Kompostgefäße: 50% der Anschaffungskosten; max. € 73,–.

Häcksler: 50% der Anschaffungskosten; max. € 110,–.

Kompost: gratis bei der SAB in Siggerwiesen.

Solaranlagen: pro qm Kollektorfläche werden vom Land gefördert: 1 bis 6 qm: € 140,–,
7 bis 10 qm: € 70,–, ab dem 11. qm: € 35,–. Selbstbehalt € 1.090,–.
Von der Gemeinde: € 363,– pro Anlage.

Wärmepumpen: € 363,– je Haus (vom Land: € 291,–), Selbstbehalt € 1.090,–.

Seniorenermäßigungen: für öffentlichen Verkehr.

Familienpass: kostenlos, Ermäßigungen bei Lokalbahn, Museen, Schwimmbädern,
Festungsbahn, Untersbergbahn, usw.

Funktaxi: täglich zwischen 23.30 Uhr und 1.30 Uhr, von Freitag auf Samstag und
Samstag auf Sonntag bis 3 Uhr um € 3,– pro Person aus der Stadt
Salzburg.

Familienförderung: Salzburger Familienförderung wird während der ersten drei Lebensjahre
eines Kindes gewährt, wenn das Familieneinkommen unter dem Richtsatz
liegt. Anträge liegen im Gemeindeamt auf.

15 Jahre Gemeindezeitung Bergheim
75. Folge

Liebe
Bergheimer!
Es war Dezember 1990. Zum er-
sten Mal erschien in Bergheim die
"Information des Bürgermeisters".
Eines der Hauptthemen war übri-

gens die Bergheimer Unterführung.
Vier Seiten waren ausreichend, al-
les in schwarz-weiß. In den folgen-
den 15 Jahren hat sich die Gemein-
dezeitung ständig weiterentwickelt.
Heute umfasst sie 20 Seiten, davon
vieles in Farbe.

6.000 Artikel
Bisher wurden 6.000 Artikel veröf-
fentlicht. Das Informationsblatt hat
sich zu einem fixen Bestandteil des
Gemeindewesens entwickelt. Gleich-
zeitig wurde die Bergheimer Zei-
tung Vorbild für viele andere Salz-
burger Gemeinden.

100% Bekanntheit und Zufrieden-
heit
Ein sensationelles Ergebnis, auf
das ich als Redakteur besonders

stolz bin: Vor einiger Zeit hat ein
Meinungsforschungsinstitut in
Bergheim eine große Umfrage ge-
macht und 294 Personen (10% der
Wahlberechtigten) befragt. Dabei
haben alle Befragten angegeben,
die Gemeindezeitung zu lesen und
sich daraus über das Geschehen in
der Gemeinde zu informieren. Laut
Auskunft der Umfragen hat es in ih-
rer langjährigen Firmengeschichte
noch nie ein Ergebnis von 100% ge-
geben.

Einfach super – besten Dank für
dieses Vertrauen.

Ihr Redakteur
WILLI FELDBACHER


